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1 Oldenburgische Anzeigen.

Sonnabend, Ne№ 76. ben 23. September 1837.
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen . in termino den 31. Ditbr. 1837. bei Strafe des

Se. Königl. Hoheit der Großherzog werden Mon
estag den 25. und Freitag den 29. d. M. keine Au¬

dienzen ertheilen.

et

fer

QH

Dem

Graf von Bochols, Kammerherr .
Anordnungen der Landesbehörden.

Consistorium.
1) Die bei Stalling in Steindruck erschienene

Wandcharte von Oldenburg und Jever verdient ihrer
3wedmäßigkeit wegen in allen Schulen des Landes
eingeführt zu werden. Sämmtlichen Schulvorständen
wird daher aufgegeben, diefelbe aus den zur Bildung
einer Schulbibliothek vorhandenen Mitteln eventua¬

16 liter aus der Schulcaffe anzuschaffen .
Oldenburg, den 20. Sept. 1837.

en.

Ten

M

no

rn.

bon

Römer.
Bruch.

Publicationen und Ankündigungen.
Oldenburger Stadt und Landgericht.

1) Der Kaufmann Heinr . Christian Gråper hies
elbst und die Vormünder des weyl. Franz Christian
Gråper minderjährigen Sohnes, Kaufmann J. E.
Bunjes und Bierbrauer H. F. Kruse hieselbst, haben,
und zwar die Lehteren mit Genehmigung der Ober¬
bormundschaft, die im Concurse des J. H. Ohlhof
erstandene , zum Bloberfelbe belegene Neubauerstelle ,
bestehend in einem Wohnhause nebst circa 16 Schef
fel Saat Bau- und etwa 5% Jück Haideland nahe
beim Hause, so wie sie dieselbe erstanden und bisher14 besessen, dem Arbeiter Oltmann Hollwege zu Born¬
horst und dessen Ehefrau geb. Küpker verkauft, und
werden auf Verkäufer Unsuchen alle diejenigen, wel¬
che gegen diesen Verkauf etwas einzuwenden, oder
an die verkauften Grundstücke Ansprüche und Forde=
rungen zu haben vermeinen, aufgefordert, sich deshalb

Ausschlusses hieselbst gehörig zu melden. Präclusiv =
decret 3. Nov. 1837.

Oldenburg , den 8. Sept. 1837.
Wienden.
Kuhlmann .
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2) In Concurssachen des Hinrich Büsing, Jo:
hanns Sohn zu Oldenbrok, wird den durch einen An¬

nachdem auf Instanz des Hausmanns Johann Büsing
wald nicht vertretenen Profitenten hiemit notificirt, daß,
zu OldenbrockAltendorf zum Verkauf von 4% Jück
in der Bau des Hausmanns Martin Kückens belege:
angefekt worden, für dies Land zuhöchst 1315
nen Kleilandes, Termin auf den 5. dieses Monats

Gold geboten, der Zuschlag jedoch auf 6 Wochen aus:
gefest ist. Die Profitenten werden nun aufgefordert,
in dem auf den 30. dieses Monats angelegten Ter
mine sich über den Zuschlag bei Strafe der Einwilli
gung in die Ertheilung desselben zu erklären. Zugleich
haben dieselben einen der hiesigen Unwälde ad acta
zu constituiren, widrigenfalls sie als auf alle Ansprü
che an die Maffe verzichtend ohne weiteres Decret
angesehen werden sollen.

Oldenburg, den 14. Sept. 1837.
Bienden.
Groninger .

3) In Convocationssachen wegen der von dem
Hausmann Johann Büsing zu Oldenbrock:Altendorf
zu verkaufenden 4% Jück Kleiland, werden alle
diejenigen, welche sich in dem auf den 5. dieses Mo=

Ansprüchen und Forderungen nicht gemeldet haben,
nats angefeßt gewesenen Angabetermine mit ihren

hiedurch daran präcludirt, und wird ihnen ein ewiges
Stillschweigen auferlegt.

Oldenburg , den 14. Sept. 1837,
Mienden.
Kuhlmann .



4) In Convocationsfachen wegen der von dem
Baumann Christoph Friedrich Börner zu Hatten an
den Kirchspielsvogt Gösche Twieftmeyer zu Hatten ver:
kauften sämmtlichen Immobilien, Mobilien , Movens
tien und Früchten, werden alle diejenigen, welche sich
in dem auf den 7. dieses Monats angefeßt gewesenen
Angabetermine mit ihren Proteftationen , Ansprüchen
und Forderungen nicht gemeldet haben, hiedurch daran
präcludirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferlegt.

Oldenburg , den 13. Sept. 1837.
Wienden.
Kuhlmann .

5) In Convocationssachen wegen des vom Secre
tair Caspar Harde, Amtseinnehmer zu Bockhorn an
den Cammermusicus Earl Franzen hiefelbst und dessen
Ehefrau Margaretha geb. Molot verkauften, vor dem
Haarenthore bei Oldenburg belegenen Wohnhauses
nebst Stall und Garten und allen sonstigen Perti
nentien , werden alle diejenigen, welche sich in dem
auf den 5. dieses Monats zur Angabe anberaumt ge=

wefenen Termine mit ihren Ansprüchen und Fordes
rungen nicht gemeldet haben, hiedurch daran präcludirt ,
und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt.

Oldenburg, den 13. Sept. 1837.
Wienden.
Kuhlmann .

6) In Convocationssachendie Tilgung zweier ver=

loren gegangener, auf den Köter Oltmann Kramer
zu Nadorst und tessen Ehefrau geb. Bakenhus lau=

tender Ingroffations: Documente betreffend, werden
alle diejenigen, welche sich in dem auf den 5. dieses
Monats angefeßt gewefenen Angabetermine mit ihren
Ansprüchen und Proteftationen nicht gemeldet haben,
hiedurch daran präcludirt, und wird ihnen ein ewiges
Stillschweigen auferlegt.

Oldenburg , den 13. Sept. 1837.
Wienden.
Kuhlmann .

7) In Convocationsfachen wegen eines von dem
Neubauer Diert Heinemann zu Nadorst an den weyl.
Stallbedienten Lüffenhop zu Oldenburg ausgestellten,
verloren gegangenen Wechsels , werden alle diejenigen,
welche sich in dem auf den 5. dieses Monats ange=

fest gewefenen Ungabetermine mit ihren Ansprüchen
nicht gemeldet haben, hiemit daran präcludirt, und
wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Oldenburg, den 13. Sept. 1837.
Wienden.

Kuhlmann .

8) In Convocationssachen der Gläubiger des we
Schmiedemeisters Heinrich Gerhard Hallerstede bie

selbst und dessen Wittwe geborne Trentepohl insbe

fondere auch wegen Verkaufs des an der Langenfraße
hieselbst belegenen Wohnhauses c. pert. so wie des

außer dem Haarenthore auf der Schanze belegenen

Gartens, werden alle diejenigen, welche sich in dem

auf den 5. dieses Monats angefekt gewesenen Unga

betermine mit ihren Ansprüchen und Forderunge
nicht gemeldet haben, hiedurch daran präcludirt,
wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt.

Oldenburg, den 13. Sept. 1837.________
Mienden.

Kuhlmann .

9) In Convocationssachen wegen der von dem

Militairarzt dritter Claffe Carl Friedrich Goldschmidt

hieselbst, als gefeßlicher Vertreter seiner Kinder erster

Ehe zu verkaufenden außer dem Heiligengeistthore be

legenen Immobilien, ist anderweiter Termin zum aber:
maligen Verkaufsauffage im hiesigen Gerichtslocale f
auf den 2. October d. J., Mittags 12 Uhr, angelegt

worden, und soll bei hinlänglichem Gebot der Zuschlag

sofort erfolgen.
Didenburg , den 11. Septbr. 1837.

Neuenburger Landgericht.

A

Mienden.

Kuhlmann .

10) In Convocationssachen der Wittwe und Gü

tergenossin des weyl. Brinksizers Joh. Hinr. Janssen

in Zetel, Bübcke Margarethe geb. Röben, verwittwet

gewesenen Schlüter Creditoren, wegen eines intendit

ten Immobilien Verkaufs , werden alle diejenigen,
welche sich mit ihren Einwendungen , Forderungenund

Ansprüchen in dem auf den 4. d. M. angefeht g
wesenen Angabetermine hieselbst nicht gehörig gemeldet

haben, solcher hiedurch für verlustig erklärt und wird

ihnen immerwährendes Stillschweigen auferlegt.
Neuenburg, den 7. Sept. 1837. 0

v. Römer.
Alhhorn.

h
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11) Jn Convocationssachendes Landmanns Johann

Meenen zu Ellenserdamm Erebitoren, wegen der au

Gerd Wachtendorf Concurse erstandenen, zu Schwei

nebrück belegenen, und an Hermann Hinrich Beda
verkauften Grundheuerstelle sammt zugenommenen Pl
cken und allen sonstigen Pertinentien, werden alle

Diejenigen , welche sich mit ihren Einwendungen , Fou

derungen und Ansprüchen in dem auf den 4. b. M.
angelegt gewesenen Angabetermine hieselbst nicht ge

meldet haben, solcher hiedurch für verlustig erklärt,

2
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und wird ihnen ein immerwährendes Stillfcheigen aufs
erlegt. Von dieser Präclusion sind nach den unterm
23. Juni d. J. erlaffenen Proclamen ausgenommen :
1)diejenigen 340 Gold nebst 5 Procent Zinsen

feit Maitag 1836., welche von dem unterm 7.
Sept. 1828. ingrossirten Kaufschillinge pro resto
noch rückständig, und

30: 2) die laut Amts -Protocolls vom

m

dt

26. Juni
8. Dec. 1834.

an den jeweiligen Besizer der Brinksiserei des
Johann Jürgen Büsing zu Schweinebrück um
Martini zu entrichtende jährliche Grundheuer von
1½ Gold.

Neuenburg, den 6. Sept. 1837.
v. Römer .

Ahlhorn.
12) Jn Convocationssachen des weyl. Peter Fried,

rich Ludwig Backhaus in Driefel und dessen verstor:
benen Wittwe , Helene Catharine, geb. Lütjen Credi

ale toren , wegen des unter den Erben der Convocanten
1) der Ehefrau und Gütergenoffin des Landmanns
Harm Backhaus zu Dtiefel, Gesche geb. Backhaus,
und 2) der Ehefrau und Gütergenoffin des Land
manns Hinrich Theilen zu Rothenbahn , Almuth Mar
garethe geb. Backhaus abgeschloffenen Erbvergleichs,
wird wider alle, welche sich mit ihren Einwendun :
gen, Forderungen und Ansprüchen im Angabetermine
cm4. dieses Monats hieselbst nicht gemeldet haben,
unter uferlegung eines immerwährenden Stillschweiz

en gens, hiedurch die Präclufion erkannt.
et

It,

Q
u

ge
bet

vird

Neuenburg , den 6. Sept. 1837.
v. Römer .
Ahlhorn.

13) Jn Convocationssachendes Krugwirths Herm.
hemmen zu Espern Greditoren, wegen der an den
KöterGerd Hemmen zu Godensholt geschehenen Gü=
terübertragung wird wider alle, welche sich in dem
aufden 4. d. M. angefegt gewesenen Angabetermine
hieselbstmit ihren Einwendungen , Forderungen und
Ansprüchen nicht gemeldet haben, unter Auferlegung
eines immerwährenden Stillschweigens hiedurch dieann Präclusion erkannt.

aut Neuenburg , den 11. Sept. 1837.
ve
-d

Blo
alle

For
M.
ge
ct,

Sommer

b. Römer.
Ahlhorn,

14) In Convocationssachen des Johann Blohm zu
Schweieraltendeich Creditoren, wegen einer an Anton

zu Sehestedt verkauften, daselbst belegenen
Unbauerstelle, wird wider alle, welche sich mit ihren
etwaigen Einwendungen, Forderungen und Ansprüchen

in dem auf den 4. b. M. angefest gewefenen Unga:
betermine hiefelbst nicht gehörig gemeldet haben, un¬
ter Auferlegung eines immerwährenden Stillschweiz
gens hiedurch die Präclusion erkannt.

Neuenburg, den 6. Sept. 1837.

Ovelgönner Landgericht.

v. Römer.
Uhlhorn.

15) Jn Convocationssachen wegen des von dem
Apotheker Krieger zu Rodenkirchen an Joost Philipp
August Krüger und dessen Ehefrau Johanne Barbara
geb. Rahben daselbst verkauften zu Rodenkirchen be:
legenen auf Pastoreigründen stehenden Wohnhauses ,
mit Stall, Garten und allen Pertinentien, werden
alle diejenigen, welche sich in dem auf den 2. Sept.
d. J. zur Angabe angefeßt gewesenen Termine mit
ibren etwaigen Ansprüchen und Forderungen nicht ge=
meldet haben, hiemit daran präcludirt, unter Auferle:
gung eines immerwährenden Stillschweigens.

Ovelgönne, den 12. Sept. 1837.
Heyer.
Bothe.

16) Jn Convocationsjachen wegen der von Johann
Christian Dettmers zu Eckwarden an den Kirchspiels :
Vogt Hinrich Koch in Eckwarden für 60 verkauf=
ten Köterei, werden alle und jede, welche sich in dem
auf den 5. Sept. d . J. zur Angabe angefegt geme=
senen Termine nicht gemeldet haben, hiedurch mit
ihren Ansprüchen und Ferderungen daran präcludirt,
und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Ovelgönne, den 9. Sept. 1837.
Hoyer.
Bothe.

17) Hinrich Hayeffen in Galing hat seinen zu
Isenserwisch Amts Burhave belegenen, von Fischbecks
und Vahlkamps Ländereien begrenzten Hamm Landes
von 3 Jücken, an Joh. Christoph Fischbeck in Boits
warden für 215 P verkauft und zum Eigenthum
übertragen.

Alle diejenigen, welche gegen diesen Verkauf etwas
einzuwenden, oder Ansprüche und Forderungen aus
irgend einem Grunde an das verkaufte Land zu ha
ben vermeinen, werden aufgefordert, sich damit in
termino den 2. Novbr. 1837. bei Strafe des Aus:
schlusses hieselbst gehörig zu melden.
6. Nov. 1837.

Ovelgönne, den 2. Sept. 1837.

Präclusivdecret

v. Lindelof.
Bothe.



18) Nuf Anfuchen der Jeremina Hergens in Tet:
tens werden hiemit alle biejenigen, welche an den

Nachlaß ihrer verstorbenen Mutter der Ehefrau des

Hermann Hergens daselbst geb. Zanzen und nament:
lich an der von ihr hinterlassenen Köterel o. p. aus
irgend einem Grunde Ansprüche und Forderungen
haben, aufgefordert, solche in termino den 2. Nov.
1837. bei Strafe der Präclufion hieselbst gehörig ans
zugeben. Präclusivdecret 6. Novbr. 1837.

Dvelgönne, den 4. Sept. 1837.
d. Lindelof.

Bothe

19) In Convocationsfachen wegen des von dem

Schiffer Claus Have zu Käseburg an die Großherzog

liche Cammer verkauften 22 Rockenlaften großen Kahns
mit allem 3übehör an Ankern, Tauen, Segeln c.
nebst einer Jölle, werden alle diejenigen, welche sich

in termino den 2. Sept. d. J. mit ihren etwaigen
Ansprüchen und Forderungen nicht gemeldet haben,
hiemit daran präcludirt, unter Auferlegung eines im
merwährenden Stillschweigens.

Svelgönne , den 6. Sept. 1837.
Hoyer.
Bothe.

20) In Convocationssachenwegen Ansprüche an den

Nachlaß der am 8. Jant. 1837. verstorbenen Sophie
Johanne Wilhelmine Berlin zu Schwei, werden alle
diejenigen, welche sich mit ihren Ansprüchen und Fors
derungen aus Erb: oder sonstigemRechte in dem auf
ben 5. Sept. 1837. angefegt gewefenen Terminenicht
gemeldet haben, baran präcluditt und derselben für
verlustig erklärt.

Svelgönne , den 12. Sept. 1837.
Hoyer.
Bothe.

21) Der Kaufmann Hint . Ernst von Gösseln und
der Ubvocat Rumpf zu Ovelgönne, haben ihr im

Concurse der Wittwe Lehners täuflich erstandenes, das
selbst belegenes Haus, bas schwarze Roß genannt,
nebst Stall und Pertinentien, Rechten und Lasten,
so wie sie es aus Lehners Concursmasse erſtanden,
laut Contracts vom 6. Aug. 1837. dem Bäckergesel
len Hinr. Mehrpohl zur Schweiburger Mühle verkauft,
und werden auf Ansuchen der Verkäufer alle diejeni
gen, welche an die gedachten Immobilien aus irgend
einem Grunde Ansprüche und Forderungen zu haben

vermeinen, aufgefordert, sich damit in termino den
3. Novbr. 1837. bei Strafe der Präclusion und des

clufivdecret 7. Nov. 1837.
Dvelgönne, den 6. Sept. 1837.

Amt Bockhorn.

11
Hoyer.
Bothe.

22) Es sollen die am 1. Januar 1838. aus der

Pacht fallenden Hämme № 4. und 7. vom Herr.

fchaftlichen Häuslingsgroden am 30. d. M., Nachmit

tags 4 Uhr, in dem Hause des Gastwirths Buschju
Beckhorn zur wechselsweisen Benußung im Grünen

auf vier Jahr mit Vorbehalt der Genehmigung Groß

herzogliche Cammer anderweit öffentlich meistbietend

verpachtet werden.
Bockhorn, den 18. Sept. 1837.

2
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ร
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v. Holften .
Pancrab.

p

23) Um 18. und 19. Oct. b. I. sollen in den

hiesigen herrschaftlichen Hölzungen 470 Eichen und
20 Buchen auf dem Stamm , wie auch 115 gefällte

Eichen öffentlich meistbietend verkauft werden.
Die Kaufliebhaber versammeln sich an beiden Ta

gen des Morgens 9 Uhr, bei Meinahlers Wirthshause

zu Bockhorn.
Bockhorn, den 18. Sept. 1837.

20

da

F
lie

7.
De

v. Holsten.
Pancraz

J
fer

24) Die am 1. Mai 1838. aus der Pacht fallende

herrschaftliche Waffermühle zu Neuenburg soll am

30. d. M., Nachmittags 3 Uhr, in dem Hause des

Gastwirths Busch zu Bockhorn auf ein oder mehrere

Jahre , salva approbatione camerae, anderweitof

fentlich meistbietend verpachtet werden.
Bockhorn, 1837. Sept. 18.

Amt Rodenkirchen .

ge
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amv. Holften.
Pancras. foc
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25) Wenn von Großherzoglicher Regierung geneh

migt worden, daß der jährlich zugleich mit dem Re G
benkircher Jahrmarkte Statt findende Holz- und Flacht

marft bis weiter auf dem beim Haufe des Gerhard

Erdwin Dettmers zu Rodenkirchen belegenen Hamm bie

Landes abgehalten, und dem Lestern für die Hergabe

des Landes und Gewährung des nöthigen Obdachin
folgende Entschädigung bestanden werde, als:

a) von einem Flachswagen 24 gr. Gold;
b) von einem Drechsler 24 gr. Gold ;
c) von einem Händler mit andern Holz Waaren

18 gr. Gold,

um

far
im

Verlustes derfelben hieselbst gehörig anzugeben. Präs so wird solches mit dem Anfügen bekannt gemacht b



October.
bas ber Verkauf des Flachses und der Holzwaaren ber Kramermarkt auf den 11., 12. unb 13.
nur an diesem und keinem andern Orte gestattet sei.
Das in die Kirchspielscaffe fließende Stätegeld bleibt
übrigens unverändert .

Robenkirchen , 1837. Septbr. 12.00
Amt Landwährden.

Eschen.Eschen.

26) Die, Maitag 1838. aus der Pacht fallende
herrschaftliche Windmühle zu Oldendorf nebst Pertis
nentien, soll, da dafür im Verpachtungstermine vom
29. v. M. nicht genügend geboten worden, am 2.
October d. J., Nachmittags 2 Uhr, in Waltjen
Wirthshausehierselbst, anderweit, salva approbatione
pamerae , auf 1 , 3 und 6 Jahre öffentlich zur Ver
pachtung aufgefeßt werden.

Deebesdorf, 1837. Sept. 12.

Amt Bechta.

=

Rückens.

27) Die Kosten wegen der Anlegung eines Fahr:
damms nach den Vechtaer Möörten hinter dem Gute
Füchtel find jest auf die Intereffenten vertheilt und
liegt das Repartitions- Verzeichniß vom 1. bis zum
7. f. M., Morgens von 10 bis 1 Uhr, hier zu Je:
dermanns Einsicht offen, damit an diesen Tagen jeder
Interessent seinen Beitrag und die Bertheilungsweise
lennen lernt und die etwaigen Bemerkungen entge
gen genommen werden können. Nach Ablauf dieser
Frist werden keine Erinnerungen mehr angenommen,
sondern es wird mit der Beitreibung verfahren.

Vechta, den 16. Sept. 1837.

Amt Gloppenburg.
Schmedes . Bothe.

28) Die Faselmast im Baumwege bei Lethe foll
am 25. Sept. d. J., Vormittags 10 Uhr, im Amtss
locale bis 1. März 1838. meistbietend zur Pacht
ausgeboten werden.

Cloppenburg, den 14. Sept. 1837.
Bartels, Krito

Gräflich Bentindsches Amt.
89) Da die Tage, an welchen im Monat October

dieses Jahres der Pferde: und Viehmarkt und dem.
nicht der Kramermarkt in Varel abgehalten werden,in einigen Kalendern unrichtig angezeigt sind, so wird,
um besfälligen Frrungen vorzubeugen, hierdurch be
fannt gemacht : daß die ebengedachtenhiesigen Märkte
im gegenwärtigen Jahre auf folgende Tage fallen:
der Pferde- und Viehmarkt auf den G.

Dctober;
fodann :

Barel, den 13. Sept. 1837.
Barnstedt.
v. Mezner.

Kirchen und Schul-Sachen.
30) Es sollen die Lieferung sämmtlicher Materialien,

welche zu dem im nächsten Jahre auszuführenden
Neubau eines Schulhauses zu Astede erforderlich find,
so wie auch alle desfällige Zimmer , Tischlers , Mau¬
rer , Dachdecker , Maler und Glaser Arbeiten noch
in diesem Herbste öffentlich mindeſtfordernd verdungen
werden und ist dazu Termin auf Freitag den 13.
bevorstehenden Monats Dctober, Nachmittags 2 Uhr,
in Schmidts Wirthshause zu Astede angesezt worden.
Risse und Bistick sind auf dem Amte Bockhorn zur
Einsicht ausgelegt.

Bockhorn, 1837. Sept. 18.
Der Asteder Schul : Vorstand.

von Holsten.a
31) velgönne. Sofort find 400 und 302

P, und am 1. November d. J. 150 hiesige
Kirchen- und Schul-Capitalien gegen gehörige Sichere

fung des Kirchjuraten Tegtmeyer.
heit und übliche Zinsen zu belegen , unter Nachweis

32) Oldenburg. Für den Oldenburger Prediger
Legaten Fundus habe ich Ende d. J. 950 of wie
für den 4ten Prediger Fundus 185 zu belegen.

F. H Wienden.
33) Barffel. Es find sofort 3 bis 400 x

Kirchengelder gegen 4 Procent zinsbar zu belegen.
Die Kirchenprovisoren Mertens und Dannebaum.

Zweite Publication.
Neuenburger Landgericht.

1) Wegen der von Joh. Diebr. Gerh. Norbhau.
sen zu Astede der Almuth Logemann zu Ruttel ver
kauften, zu Borburg bei Neuenburg belegenen Köte
rei c. p. Ung. 2. Octbr. Präcl. Decr. 4. Detbr. 1837.
DelmenhorsterLandgericht.
beiden Rötereien des weyl. Frerich Balleer jun. da:

2) Verkauf einer der zu Rizenbüttel belegenen

selbst am 6. Oct. 1837.,selbst am 6. Oct. 1837., Nachmittags 1 Uhr, in
B. Schwartings Hause. Ung . 2. Det. Prách. Decr.
4. Dct. 1837.
Gloppenburger Landgericht.

3) In des Zimmermannsund Colonisten Johann
Klumpe zu Neuscharrel Concurse, 1) Ung . 2. Octbr .



2) Liquid. 2. Novbr . 3) Priorit. Urth. 7. Dec. 1837.
4) Verkauf des Concursguts 11. Janr . 1838.

4) In dem Concurse des Eigenthümers und
Ackersmanns Hinrich Tellmann , Thelmann oder
Theilmann zu Scharrel. 1) Ang. 2. Octbr. 2) Li
quid. 2. Novbr. 3) Priorit. Urth. 7. Decbr. 1837.
4) Verkauf des Concursguts 12. Janr. 1838.
Jeversches Landgericht.

5) Verkauf der den in № 65. sub 15) dieser
Anz. benannten Erben tes weyl. Hausmanns Ulrich
Bernh. Jürgens zu Hohenkirchen gehörigen, ebenda¬
felbft näher bezeichneten Grundflücs, an 11. Dabr,am
1837., Nachmittags 3 Uhr, im Wirthshause der
Wittwe Christians zu Jever. Ang. 2. Dctor. Präcl.
Decr. 5. Oct. 1837.

6) Verkauf des zum Nachlasse des weyl. Schus
sters Friedr . Christian Jäger zu Jever gehörigen
Hauses am 11. Oct. 1837 , Nachmittags 4 Uhr,
im Wirthshause der Wwe. Christians das. Ang. 2.
Det. Präcl. Decr. 5. Dct. 1837.

Privat-Bekanntmachungen.
Verkäufe an den Meistbietenden .

1) Rastede. G. Bunjes zu Loy und A. Geb
den hieselbst, als Vormünder der Kinder des weyl.
G. Gebken zum Südende, laffen am 27. Sept. d.
I., Nachmittags 2 Uhr, in dem Sterbehause ihrer
Pupillen: 1 Kuh, einige Scheffel Rocken , etwas
Stroh und Heu, p . m. 2 Scheffelfaat mit Kartof:
feln, so wie einige hausgeräthliche Sachen, öffentlich

meistbietend verkaufen. Kaufliebhaber werden einge:
Rechnungssteller Böhlken.Jaden durch den

2) Jaderbollenhagen und Rastede. Der
Röter Johann Friedrich Lohse zum Jaberbollenhagen
läßt am 4. Oct. d. J., Nachmittags 1 Uhr, bei seis
nem Hause einige 100 Stämme Eichen, worunter
schweres Holz, öffentlich meistbietend verkaufen.
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Subweide , 26 Jüd a. M. Meuland, 110%

Jück a. M.Wiehebüschen, 2% , Jück hinterm Knapp
oder Kielland bei der Schlenge, 1 Torfmoor beim
Neuenwege und mehrere Kirchen- und Begräbnißstellen;
II) in der olim Sassen Bau, wozu gehören , 1
Wohnhaus zu Obenstrohe, nebst etwa 3 Scheffel
Saat Garten, und Ramp dabei , 470 Scheffel Saat
Kamp vor dem Hause, 8 5160 Jück a. M. Heid:
loge, 30 Jück a. M. Twenöhrden:Dehl, 11%20
Jück bei der Schlenge, nebst 80 Jük alte Deich

dabei, 1 Torfmoor hinter der Plantage, 1 dito im
krummen Moor , 1 Kirchenstand und mehrere Bes
gräbnißſtellen ; 1II) in 5%, Jüd o. M.Meitt pra. Mehde

hinter der Mühlengast , beim Grashofe ; IV) 1 Torf .

moor am Neuenwege und V) 1 bito im Lietermoor.
Nähere Nachricht ertheilt. J. E. Potthaft.
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4) Warel. Die den Erben des weyl. Kauf¬

manns C. D. Onken Wittwe gehörenden zu Schweiz
burg belegenen Immobilien, bestehend aus , 1) der Fa
43 Jüd 91 R. 120 F. ausmachenden vermals Harm
Bargmannschen Bau, fammt Wohnhaus , Scheune , but

Kirchen und Begräbnißstellen, 2) der dahinter beles

genen 16 Jud 94 R. 152 F. aus Segebade Cons

curse acquiritten / Bou Landes, 3) dem im Jahre

1821. confentirten Placken (Baumoor) von 1 Jüd
102 R. am Reitlanderwege belegen , werden am 10 .
October d. J., Nachmittags 2 Uhr, im Schweiburger
Mühlenhause öffentlich meistbietend verkauft. Bedin

gungen sind einzusehen bei J. E. Potthaft.

Verheurungen an den Meistbietenden.
1) Kimmen . Johannn Hinrich Otten läßt seine

zu Duhnwarden belegene Stelle sammt den dazu ge

hörigen Ländereien am 7. Oct. d. J., Morgens 10

Uhr, in Platen Wirthshause zu Bardewisch öffentlich

meistbietend verheuern.
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1) Holzhandlung zur Dreyfieler Såge Ma

F. Goose, Auctionator.mühle bei Berne, 13. Sept. 1837.
3) Varel. Des weyl. C. D. Onden Wittwe

Erben Immobilien, welche am 3. Oct. d. J. , Nach:
mittags 2 Uhr, in des Traiteur Janßen Haufe meifts
bietend verkauft werden, bestehen 1) aus der olim
Willms Bau, wozu gehören, 2 Wohnhäuser an der
langen Straße zu Varel nebst Gründen, 1 Garten
beim Spülteiche, circa 20 Scheffel Saat Gastlände:
reien auf der Mühlen und Buschgast, 3 Jück aufm
Gniev, 30 Jück alte Wurp bei Timmens Pumpe,
2 %. Jüd Burp beim Hammwege, 32 Jüd

Ich erhielt dieser Tage neuerdings eine ansehnliche

Parthie ostseeischer Balken von sehr verschiedener
Länge und Stärke, unter welchen sich auch Mühlen:
ruthen befinden, und erwarte binnen Kurzem noch

einige Ladungen. Auch mit oberländischen Spar den

ren, Balken und Schlenkers zum Schiffsbau, von 18 feit

bis 80 Fuß, wie mit Dielen, Latten 2c. bin ich fort Mart

während reichlich versehen, und empfehle alle diese

Hölzer zur geneigten Abnahme beftens, zu möglichst

billigen Preisen . F. E. v. Battel.

2)
guten

braue



2) Paris. (3ahnperlen.)
Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordent¬

lichzu erleichtern , erfunden vom
Dr. Ramçois .

Arzt und Geburtshelfer zu Paris. (
Preis pro Schnure 12 Gold.

In Oldenburg befindet sich die einzige Niederlage
bei Herrn E. Hinrichs.

3) Elsfleth. Ich erhielt dieser Tage eine
Labung beßte engl. Schmiede:Steinkohlen und gebedavon bei Lasten und Tonnen zu äußerst billigen
Preifen ab. humank J. G. Borgstede.

4) Bremen. Zum bevorstehendenRodenkirchner
Markt empfehle ich mein Lager von allen couranten
Sorten feiner grauer und schwarzer Caftor , Fils: und
Seiden -Velpel-Hüten, desgleichen mit allen Gattungen
von Pelz , Tuch- und Haartuch -Kappen, alles eigner
Fabrik.

Mein Stand ist in der Reihe neben der Amts:
bude und mein Logis bei Herrn Holldorff.

Joh. Georg Heckman.
5) Oldenburg . Ein Pianoforte, in Tafelformat ,

von schönem Tone, elegantem Aeußern und 6 Octa:
ven, ift, wegen eingetretener, besonderer Umstände zu
verkaufen. Wo? erfährt man in der Expedition der
Anzeigen.

6) Klipfanne . Auf der Thranbrennerey zu
Klipfanne bei Brake 3-400 Tonnen neuer reiner
Grönländischer Thran von ausgezeichnet schöner Qua
lität. Käufer wenden sich an U. Tobias & Comp.
Der Köppen & Schwoon in Brake.

7) Oldenburg. Zum bevorstehenden Roden¬
fircher und Oldenburger Markt empfehlen wir uns
mit unfer auf das reichhaltigstecompletirtes Lager von
Porcellan, Christall und feinen kurzen Waaren. Da
wir die Preise dieser Waaren durch vortheilhafte Ein¬
läufe bedeutend erniedrigt haben, so bitten wir um
techt vielen Abfag und bemerken, daß während dieser
Märkte unser Lager hier im Hause completirt bleibt.

G. D. Bellini & Comp.

3u verbeuern.
1) E18 flet h. Ich habe von 9 Jück Fettwei

ben bei Elsfleth, so nur halb abgeweidet sind und
feit Anfang Sept. ledig liegen, das Nachgras bisMartini zu verheuern. J. G. Borgstedt.
2) Hartwarden. Eine ganz vollständige, im

Suteti Stande befindliche und rühmlichst bekannteBier:
raueren, welche, als in einer sehr frequenten Gegend

liegend, bisher den vollkommenstenAbfah genossen hat
und wobei 5 Jück grünes Land gegeben werden, sollmit nächstem Maitag auf 1 oder mehrere Jahre vers
pachtet werden.

Liebhaber dazu wollen sich an den Unterzeichnetenwenden. L. G. Denter.
literatur und Kunst.

Buchhandlung ist so eben erschienen und daselbst, so

1) Oldenburg. Im Verlage der Schulzeschen
wie bei den Herrn Buchbindern des Landes, zu er=halten :

Verordnungs Büchleini
oder Auszug aus des allgemeinen Gesehen und

Verordnungen der Oldenburgischen Lande,
für

den Bürger und Landmann, wie auch fürSchulen.
4 Bogen in 8. Preis 6 Grote.

Es wird diese kleine Schrift ohne 3weifel einem
vielfach empfundenen Bedürfniffe abhelfen. Sie ents
hält einen kurzen, leicht zu übersehenden Auszugaus den hier geltenden Strafgefegen, desglei
chen aus denjenigen oberlichen Verordnungen, die Jeder zur Abwendung von Schaden
wissen muß, und endlich das nöthigste aus derBeamten Instruction, deffen Kenntniß Viele,die mit der Umts: Behörde in eine oder andere Bes
rührung kommen , nicht gut entbehren können. Nur
Wenigensind die kostspieligen Bücher zugänglich, worin
die Verordnungen von allgemeinem Werthe und In¬
tereffe weitläuftig zerstreut liegen, und somit wird diesfer kleine wohlfeile Wegweiser, der zugleich zum Warnungs Spiegel dienen kann, worin der Kern der
hauptsächlichsten Oberlichen Verordnungen kurz,deutlich und übersichtlich dargelegt ist, gewiß rechtVielen willkommen und bald unenthehrlich seyn.

Auch vorzüglich für Schulen, um die Kinderschon früh gründlich zu warnen, dürfte sich das Büche
lein eignen, zumal auch der so äußerst niedrige Preis der
Anschaffung für dieselben nicht hinderlich seyn kann.
Personen , welche in Dienst verlangt werden.

1) Stollhamm. Für eine Colonial: und Ge
würz-Waaren-Handlung , ein junger Mersch , der seine

haltens beibringen kann, auf nächsten Herbst, oder

Lehrjahre erst beendet, und Zeugniffe feines Wohlver¬

künftigen Ostern, durch P. F. L. Ulrichs .



Gelder zu verleihen.
1) Oldenburg. Im December habe ich noch

circa 10,000 Pupillengelder zu belegen.
F. H. Wiencken.

2) Jeringbave. Die unterzeichneten Euras
toren bes Hinrich Suhren zu Jeringhave haben so:
fort gegen genügende hypothefarische Sicherheit und
zu üblichen Zinsen die Summe von 500 Gold
zu belegen . Gerd Renken. Hinrich Suhren .

Vermißte Sachen.
1) Oldenburg. Während meiner Abwesenheit

hat Jemand, dessen Name vergessen ist, einen Schirm
in meiner Wohnung geliehen, um dessen Rückgabe
ich bitte. Theodor von Kobbe.

2) Burhave. Um 13. b. M. ist auf dem
Wege von Moorsee über Stollhamm nach Burhave
ein Paquet, enthaltend 17 Tücher, 3% Elle Hosen:
zeug Elle Tüll und 4 Müßenstriche, verloren
worden, welches der Finder gegen billige Vergütung
bei dem Gastwirth Wedemeyer zu Stollhamm oder
bei Hübler zu Hollwarden abliefern wolle.

Nachzuweisende Sachen.
1) Butteldorf. Bei dem Wirth D. Mente

bieselbst steht ein Schafbock eingeschüttet, welcher von
dem Eigenthümer gegen den 23. Sept. d. J. wieder
abzufordern ist, widrigenfalls derselbe am selbigen Tage
zur Deckung der Kosten und zum Besten der Armen
verkauft werden wird. Fischbeck, Feldhüter.

Vermischte Nachrichten.
1) Neuenburg. Alle diejenigen, welche an

den Nachlaß des weiland Drechslermeisters Diebrich
Wilhelm Eden, und dessen nach ihm verstorbenen
Wittwe, zu Neuenburg, noch zu zahlen haben, müssen
innerhalb 14 Zagen ihre Schuld an den Unterzeich =

neten entrichten, widrigenfalls sie gerichtlich belangt
Müller, Rechnungssteller .werden.

2) 3etel. Während des am 25. b. M. hier
abzuhaltenden Pferdemarkts empfehle ich meinen Gaste
hof ; ich werde auch dann fowohl wie bisher während
Der Markttage hieselbst, mit Mittags : und Abendessen

aufwarten , für gute Getränke und vollständige Tanj
musik sorgen, und überhaupt mich bestreben die mich

Besuchenden reell zu behandeln und bitte noch um

recht vielen Zuspruch. F. W. Hemken.
3) Rodenkirchen. Bum bevorstehenden hieff

gen Markte empfehle ich meine Gastwirthschaft mit
der Bitte um vielen Zuspruch und unter der Zust¬

cherung elner prompten und reellen Bedienung. Su:
gleich bringe ich meine Bäckerei in Erinnerung.

J. F. Menfe.
4) Oldenburg. Zur Einsicht und Abgebung

etwaiger Bemerkungen der Actien-Inhaber des Bates

hauses ist die über die Verwaltung dieses Instituts
vom 1. Juni 1836. bis dahin 1837. geführte Rech:

nung bis zum 1. Novbr . d. J. beim Bademeister

Mehrens niedergelegt. Bon Directionswegen.
5)

27.
29.

Dampfschifffahrt
zwischen

Bremen und Bremerhaven
turch das Dampfschiff

Bremen,« Capt. M. Mever.
Abfahrt von Bremen:

2
m

-D

den 25. Sept. Montag
Mittwoch
Freitag 12¬

9½ Uhr Morgens
11½¬ fo

Mittags be

be

Morgens26.
28 .
30.

Abfahrt von Bremerhaven :
Dienstag 8

A Donnerstag 10
Sonnabend 11 %

6) Oldenburg . Wegen eintretender Festtage

bleiben die Läden der hiesigen israelitischen Kaufleute

am 30. Sept., so wie am 1. u. 9. Oct. geschlossen.

7) Oldenburg . (3ur Nachricht.) Der Begr S

für weyl. Hrn. Paftor Hedden zu Strückhausen if C

bis zum 7. Oct. von den Beikommenden zu bezahlen.

Todes Anzeige. ber

Ju

1) Aeußerster Damm vor Oldenburg ma

am 20. Sept. , Mittags 12 Uhr, entschlief sanft unwi
ruhig unsere innigst geliebte Mutter , die Mittw ne

Haake geb. Rohlfs, nach einem vierteljährigen Kran

fenlager im 64sten Jahre ihres thätigen Leben mi

Verwandten und Freunden widmen diese Anzei der

die trauernden Kinder.statt der Ansage

(Berichtigung .) In № 75. dieser Anz. Delmenhorster Landgericht sub 16) wegen der von

dem Hausmann Martin Bulling an Joh. Röfer verkauften Köterei c. wird in fine gelesen : Präd.

Decr. 6. Novbr . 1837.
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